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Sei fröhlich, sei mutig, sei gut!“ 
Pfr. Kröpfl  
Liebe Pfarrfamilien im Pfarrverband, liebe Leser  
unseres Pfarrbriefes: 

Am 3. Adventsonntag habe ich in allen Gottesdiensten unser Motto für dieses Jahr  
vorgestellt. Bisher kam der Wunsch: „Sei fröhlich, sei mutig, sei gut!“ bei den Menschen 
sehr gut an. Dieses Motto wird uns in diesem Jahr begleiten. Es soll uns einen Blickwinkel 
auf das Evangelium mit auf den Weg geben. Ein paar erste Banner haben wir schon plat-
ziert. Schauen wir einmal, wo wir noch geeignete Plätze finden. 

Folgende Termine bzw. Aktionen sind in diesem Jahr bereits fest geplant. Vielleicht  
kommen noch ein paar weitere dazu. Termin Vorschau Kirchenjahr 2026: 
 

24.01.2026 Gottesdienst um 18:30 Uhr in St. Michael Peiting mit Predigt über die  
Spiritualität von Don Bosco von P. Heinz Menz SAC aus Benediktbeuern 

05.02.2026 Bibelabend mit Pastoralassistentin Helena Hauptmann um 19:30 Uhr im  
Korbinianstüberl im Peitinger Jugendheim 

08.02.2026 Kinderkirche zum Don Bosco im Pfarrsaal Peiting um 10:30 Uhr  

14.+15.03.2026 Predigt von Diakon Martin Mylius in allen Gottesdiensten im Rahmen der Pre-
digtreihe zum Jahresmotto 
 

18.03.2026 Vortrag mit P. Heinz Menz SAC aus Benediktbeuern um 19:00 Uhr im Pfarrsaal 
Peiting über die Gründung/Geschichte und Aufgaben des Salesianerordens  

22.04.2026 Seniorennachmittag im Pfarrverband um 14:00 Uhr im Pfarrsaal Hohenpeißenberg 
mit Diakon Martin Mylius und/oder Pfr. Peter Hagsbacher 
 

25.+26.04.2026 Predigt von Pastoralassistentin Helena Hauptmann in allen Gottesdiensten im 
Rahmen der Predigtreihe zum Jahresmotto 
 

28.04.2026 Seniorennachmittag im Pfarrverband um 14:00 Uhr im Pfarrsaal Peiting mit Diakon 
Martin Mylius und/oder Pfr. Peter Hagsbacher 

13.06.2026 Familieneinkehrtag mit Team aus Benediktbeuern im Jugendheim und  
Pfarrsaal Peiting 
 

28.06.2026 Pfarrverbandsfest in Peiting 
 

11.+12.07.2026 Predigt in allen Gottesdiensten von Pastoralreferent Thomas Tralmer im Rah-
men der Predigtreihe zum Jahresmotto 
 

13.08.2026 Einkehrtag in Benediktbeuern für „Menschen in der zweiten Lebenshälfte“ 

Anfang September ist eine Fahrt nach Turin geplant 



 S. 3 

 

Pfarrgemeinderatswahl am 01. März 2026 
 

Bekanntgabe nach § 5 Abs. 1 lit. j Wahlordnung für den  
Katholikenrat der Pfarrei: Pfarrgemeinderat 

• Der Wahltermin ist Sonntag, 1. März 2026. 

• In unserer Pfarrei können die Wahlberechtigten so wählen: 

▪ Online-Wahl vom 9. Februar bis 25. Februar 2026, 23.59 Uhr. 

▪ Im Wahllokal: Pfarrweg 1, Jugendheim, Korbinianstüberl , am  

Samstag, 28. Februar 2026 von 17.30 bis 20.00 Uhr  

Sonntag, 01. März 2026 von 09.30 bis 12.00 Uhr  

Sonntag, 01. März 2026 von 17:00 bis 18:00 Uhr  

▪ Per Briefwahl: Briefwahlunterlagen können ab sofort formlos oder nach Erhalt 

der Wahlbenachrichtigung über das Pfarrbüro beim Wahlausschuss beantragt 

werden und werden ab 9. Februar 2026 ausgegeben. Die Wahlbriefe müssen bis 

spätestens 01.03.2026 18:00 Uhr im Pfarrbürobriefkasten oder beim 

Wahlausschuss eingegangen sein. 

• Wahlberechtigt sind alle Pfarreimitglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 

vollendet haben. 

• Alle Wahlberechtigten erhalten ab Anfang Februar 2026 per Post ihre personalisierte 

Wahlbenachrichtigung mit dem persönlichen Zugangscode zum Online-Wahlportal. 

Wahlberechtigte, die aus technischen Gründen keine personalisierte 

Wahlbenachrichtigung erhalten oder die ihre  

Wahlbenachrichtigung verlieren, können ihr Wahlrecht im Wahllokal oder per 

Briefwahl ausüben. 

• Wenn Sie in unserer Pfarrei am Gemeindeleben teilnehmen, aber Ihren Haupt-

wohnsitz in einer anderen Pfarrei haben und dort wahlberechtigt sind, können Sie 

auf Antrag das aktive Wahlrecht in unserer Pfarrei erhalten. Das Formular erhalten Sie 

im Pfarrbüro oder online unter deine-pfarrgemeinde.de, Vorbereitung und 

Durchführung, Formulare (03). Der von der Wohnsitzpfarrei bestätigte Antrag muss 

spätestens am 1. Februar 2026 dem Wahlausschuss vorgelegt werden. Weitere 

Erläuterungen finden Sie auf dem Formular. 

• Den Wahlausschussvorsitz erreichen Sie hier: 

              Birgit Häuserer-Bader / 08861 67399 
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Kanditaen Liste:  
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Gottesdienstordnung 01. bis 28. Februar 2026 

Sonntag, 1. Februar 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS                  Kollekte f. d. Kirchenheizung 

08.45 St. Michael, PE  Heilige Messe  
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrverbands  |  f. Arthur Bergbauer 

f. Peter Wolf z. Geb.  |  f. Inge u. Johann Hermann z. Geb. 
f. Hans u. Max Kümmerle, Elt., Großelt. u. Elena  |  f. Alfons Zerhoch 
f. Heinz Günther Deuster z. Geb.  |  f. Herta Lang u. Ang. 
f. Anne Meier z. Jhrtg.  |  f. Josefine Jocher z. Jhrtg. 
f. Franz u. Maria Schmid u. Alexandra  |  f. Magnus Hitzlberger u. Birgit 

10.30 Auferst. d. Herrn HP  Vorstellungsgottesdienst d. Erstkommunionkinder 
Musik: Singphoniker 
f. Katharina u. Fritz Ahl z. Jhrtg. u. Ang.  |  f. Franz u. Elisabeth Herz 
f. Margarete u. Max Wiedemann z. Jhrtg 

12.00 St. Michael, PE  Taufe von Ilias Jakob Becker 

Montag, 2. Februar DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmeß) 

18.30 St. Michael, PE  Festgottesdienst 
mit Kerzensegnung und anschl. Blasiussegen  
Musik: Kirchenchor 
f. Josefine Stöhr  |  f. d. Verst. d. Ammergauer Str. 22 
f. Hans Sussmann z. Jhrtg.   |  f. Elt. Johann u. Therese Radlmeier 
f. Hans, Lizi u. Michael Radlmeier  |  f. Josef Wagner 
f. Rosa Haberstock z. Jhrtg. u. Ang. 

Dienstag, 3. Februar Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und hl. Blasius, Bischof, Märtyrer 

18.30 Auferst. d. Herrn HP  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz)  
anschl. Blasiussegen 
f. Franz u. Elisabeth Herz 

Mittwoch, 4. Februar Hl. Rabanus Maurus, Bischof 

19.00 Auferst. d. Herrn HP  Abendlob 

Donnerstag, 5. Februar Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin 

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz) 
zum Gebetstag um seelsorgliche Berufe 
f. Anneliese Weihmayer, Vitus, Mathilde u. Albert Weihmayer 
f. Ernst Zettl z. 100. Geb. u. Paula Streit z. 100. Geb.  |  f. Michael Schmid 
f. Maria Fürst z. 10. Jhrtg.  |  f. Engelbert Schilcher z. Geb. u. Ang. 
f. Hans Keppeler z. Jhrtg., Josef Jocher z. Geb., Andreas u. Anna Jocher 

19.30 Jugendheim, PE  Bibelabend mit Pastoralassistentin Helena Hauptmann  
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Freitag, 6. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer 

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe  
anschließend Aussetzung des Allerheiligsten bis 12.00 Uhr 
f. Anna Czeschner  
z. Dank d. hl. Rasso u. hl. Br. Konrad v. Parzham u. z. Dank an alle 
Schutzengel  

Samstag, 7. Februar  

14.00 St. Michael, PE  Taufe von Milena Schmid 

16.30 Pfarrsaal, HP  Kindergottesdienst 

18.30 St. Michael, PE  Auftaktgottesdienst Firmung 
f. Friedl Eisenschmid z. Jhrtg. 

Sonntag, 8. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.45 St. Michael, PE  Heilige Messe 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrverbands  |  f. Berta u. Hans Popp 
f. Johann Thiel u. Elt. Strauß u. Ang.  |  f. Johann Holl 
f. Anneliese Welz z. Geb. u. Jhrtg. u. Veronika Streif z. Jhrtg. 
f. Hermine Walser z. Geb. u Anton Walser 

10.30 Maria Himmelf, HP  Festgottesdienst m. Kerzensegnung 
f. Petra Engel z.10. Jhrtg. u. Hedwig u. Josef Engel 
f. Anna Franziska Greiner, Anna Greiner u. Theo Höldrich 
f. Konrad u. Alfred Steiger  |  f. Martin Döhner u. Fam. Staltmayr u. Pritzger 

10.30 Pfarrsaal, PE  Kinderkirche  
Motto: Don Bosco 

Dienstag, 10. Februar Hl. Scholastika, Jungfrau 

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe (8.25 Rosenkranz) 
f. Georg u. Karl Sträußl u. Elt. Geiger 

Mittwoch, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

18.00 Auferst. d. Herrn HP  Ökumenisches Abendgebet 

Donnerstag, 12. Februar  

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz) 
f. Inge Egger z. 3. Jhrtg. 

Freitag, 13. Februar  

19.00 St. Michael, PE  Eucharistische Anbetung 
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Samstag, 14. Februar Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius, Glaubensboten, Patrone Europas 

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe z. Valentinstag m. Paarsegnung 
f. Georg u. Karl Sträußl u. Elt. Geiger 
f. Walburga Wilhelm u. Josef Holl u. Ang. 
f. Heini Streller u. Elt. u Geschw. Göbl |  f. Robert und Elfi Gürtner 

Sonntag, 15. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.45 St. Michael, PE  Heilige Messe f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrverbands 
f. Hr. Pfr. Siegfried Bleichner z. Namtg. 
f. Hans u. Max Kümmerle, Elt., Großelt. u. Elena 

10.30 Auferst. d. Herrn HP  Heilige Messe 
f. Heinz Stichaner u. Karolina u. Jakob Sporrer u. Karin Schuldes 

18.00 Ev. Kirche, PE  Ökum. Friedensgebet 

Montag, 16. Februar  

17.00 Maria Egg, PE  Rosenkranz der St. Michaelsbruderschaft 

Dienstag, 17. Februar Hl. Gründer des Servitenordens 

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe (8.25 Rosenkranz) 
f. Hanni u. Thomas Köpf z. Jhrtg. 

Mittwoch, 18. Februar Aschermittwoch 

16.00 St. Michael, PE  Aschenfeier für Kinder 

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe mit Aschenkreuzauflegung 

18.30 Auferst. d. Herrn HP  Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuzauflegung 

Donnerstag, 19. Februar  

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz)  
f. d. Verstorbenen des vergangenen Monats  |  f. Anni Habersetzer u. Ang. 
f. Martina Glück  |  f. Anna Klement u. Liselotte Tonert u. Ang. Hübl  
f. Mathilde Popp, Magdalena Noll, Annelene Reiter u. Werner Brosche 

Freitag, 20. Februar  

18.30 St. Michael, PE  Kreuzwegandacht 
Musik: Bühlacher Saitenmusik  

Samstag, 21. Februar Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 

18.30 Auferst. d. Herrn HP  Vorabendmesse (17.55 Rosenkranz) 
f. Fam. Bader - Steigenberger u. Udillia Torri 
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18.30 Maria Egg, PE  Wort-Gottes-Feier (17.55 Rosenkranz) 
Gebetsgedenken f. Irmgard u. Erich Rauch z. Jhrtg. 

Sonntag, 22. Februar 1. FASTENSONNTAG 

08.45 St. Michael, PE  Heilige Messe 
Predigt: Bernhard Zottmann, Leiter Männerseelsorge im 
Erzbistum München-Freising 
anschl. Männereinkehrtag im Pfarrsaal m. Hr. Zottman   
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrverbands  |  f. Mathilde Hecktor z. Geb. 
f. Marta  |  f. Gerhard Ihsen z. Jhrtg.  |  f. Robert Mühlegger 
f. Sebastian Brennauer z. Jhrtg.  |  f. Magnus Hitzlberger u. Birgit 
f. Konrad Negele u. Ang. u. Adolf Utschneider u. Ang. 
f. Pfr. Thomas Reiser  |  f. Reinhard Slowiok z. Jhrtg. u. Ang. 

10.30 Maria Himmelf, HP  Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 24. Februar HL. MATTHIAS, Apostel 

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe (8.25 Rosenkranz) 
f. Ang. Eisele-Spindler  |  f. Hans Gretschmann z. Jhrtg. u. Ang. 
f. Ang. Hübl / Schmid / Stöhr  |  f. Anna u. Rudolf Biehl u. Ang. 

18.30 Auferst. d. Herrn HP  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz) 
f. d. Verstorbenen des vergangenen Monats 

Mittwoch, 25. Februar Hl. Walburga, Äbtissin 

18.00 Ev.Kirche, HP  Ökumenisches Abendgebet 

Donnerstag, 26. Februar  

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz) 
f. Maria Eisele z. 25. Jhrtg.  |  f. Johann u. Therese Brennauer 
f. Franz u. Wilhelmine Jocher, Klara, Benjamin u. Emanuel 

Freitag, 27. Februar  

18.30 St. Michael, PE  Kreuzwegandacht 

Samstag, 28. Februar                                                                     Kollekte für Caritas 

11.00 St. Michael, PE  Taufe von Konstantin Klein 

18.30 St. Michael, PE  Vorabendmesse (17.55 Rosenkranz) 
f. Walter Breu z. Jhrtg. 
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Vorschau bis 06. März 2026 (ohne Intentionen) 

Sonntag, 1. März 2. FASTENSONNTAG                                                   Kollekte für Caritas 

08.45 St. Michael, PE  Heilige Messe 

10.30 Auferst. d. Herrn HP  Heilige Messe 

Dienstag, 3. März  

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe (8.25 Rosenkranz) 

Mittwoch, 4. März Hl. Kasimir, Königssohn 

19.00 Auferst. d. Herrn HP  Abendlob 

Donnerstag, 5. März  

18.30 St. Michael, PE  Heilige Messe (17.55 Rosenkranz)  
zum Gebetstag um seelsorgliche Berufe 

Freitag, 6. März Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote 

09.00 Maria Egg, PE  Heilige Messe  
anschließend Aussetzung des Allerheiligsten bis 12.00 Uhr 

18.30 St. Michael, PE  Kreuzweg gest. v. d. KAB 

18.30 Pfarrsaal, HP  Weltgebetstag der Frauen 

19.30 Maria Egg, PE  Holy Hour  
Jugend 2000, anschl. Happy Hour im Jugendheim 

 

Legende: HP = Hohenpeißenberg  PE = Peiting 
Alle Termine und Informationen des PV-aktuell finden Sie auch auf unserer Internetseite 
https://www.erzbistum-muenchen.de/pv-peiting-hohenpeissenberg 
 
 

 

 

Redaktionsschluss 17. Februar 2026 
Bitte Beiträge und Messintentionen für die Ausgabe März bis spätestens  
17. Februar im Pfarrbüro angeben, da sonst eine Veröffentlichung im Pfarrverband  
aktuell nicht mehr gewährleistet werden kann 

https://www.erzbistum-muenchen.de/pv-peiting-hohenpeissenberg
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Pfarreien – St. Michael und Auferstehung des Herrn  
 

Im Buch der Psalmen: Bibelabend zum Jahresmotto  
Donnerstag, 05. Februar um 19.15 Uhr im Korbinianstüberl m. Helena Hauptmann  
 

Meditatives Tanzen  
Montag, 09.Februar um 19.00 Uhr im großen Saal im Jugendheim Peiting 

 

Eucharistische Anbetung 
Freitag, 13. Februar um 19.00 Uhr i. d. Pfarrkirche St. Michael Peiting  

 

Segensfeier für Paare 
Samstag, 14. Februar um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael Peiting 

 

Termine und Veranstaltungen im Februar 

 

 

KAB  
 

Senioren-Spielenachmittag  
Mittwoch, den 04. und 18. Februar ab 14.00 Uhr im Jugendheim Peiting  
 

Jahreshauptversammlung  
Samstag. 21. Februar um 14.00 Uhr im Pfarrsaal Peiting.  
 

 

Kath. Frauenbund 
 

Stricktreff (KDFB Hpbg.) 
Montag, 02. Februar um 19.00 Uhr im Pfarrsaal Hohenpeißenberg  
 

Faschingskränzle zum Rosenmontag (KDFB Ptg.)  
Rosenmontag, 16. Februar ab 14.00 Uhr im Pfarrsaal Peiting (Aushänge beachten) 
 

Faschingsfrühstück am Faschingsdienstag (KDFB Hpgb) 
Dienstag, den 17. Februar um 9.30 Uhr im Pfarrsaal Hohenpeißenberg 
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Termine und Veranstaltungen im Februar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kolping  

Jahreshauptversammlung  
Mittwoch, 4. Februar um 20.00 Uhr 

Gemeinde- u. Pfarrbücherei 
 

Vorlesenachmittag für Kinder ab 4 Jahre bis 7 Jahre  
Dienstag, 03. Februar um 15.00 Uhr in der Gemeinde- u. Pfarrbücherei Peiting 
Anmeldung unter: 08861 59613 o. buecherei@peiting.de / Dauer ca. 30 min  
 

Autoren Lesung mit Titus Müller   

Donnerstag, 26. Februar um 19.00 Uhr im Pfarrsaal 

 

mailto:buecherei@peiting.de


 S. 12 

 

Rückblick: Unser Pfarrverband 2025 in Zahlen 

Pfr. Dr. Robert Kröpfl 

 Peiting Hohenpeißenberg Gesamt  

Taufen (a. anderen Pfarreien) 33 (2)  13 (7) 55 

Trauungen (a. anderen Pfarreien) 6  (0) 2  (3) 11 

Beerdigungen  87 26 113 

Erstkommunionkinder 54 19 73 

Firmung 53 13 69 

Kirchenaustritte  96 38 134 

Aufnahmen in die Kath. Kirche 2 1 3 
 

Katholiken im Pfarrverband Stand 14. Januar 2026:  

Peiting: 5910 
Hohenpeißenberg: 1993 

Mit Gott an unserer Seite freuen wir uns auf ein gemeinsames Jahr 2026. 

 
 
 
Weltladen ESPERANZA Rückblick auf 2025 
Monika Wagner und Esperanza Team  

Der Peitinger Weltladen ESPERANZA konnte auch im vergangenen 

Jahr seine alljährlichen Weihnachtsspende in Höhen von jeweils 

400,00 € an folgende Gruppierungen geben:  

Garser Missionsschwestern mit Sr. Paula Straub, Ecuadorhilfe 

mit Bischof Bertram Wick, Straßenkinder in Bolivien mit Frank 

Weber, sowie die Vereine Karibu–Freunde von Tanzania e.V.,  

Stiftung Namibia-Kinder in Afrika brauchen Hilfe e.V. und  

Familien helfen Familien e.V.  

Herzlichen Dank an alle treuen Kunden! 

Öffnungszeiten:    
Mittwoch   von 09.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag   von 09.30 bis 12.00 Uhr           
und jeden ersten Freitag im Monat am Bauernmarkt am Hauptplatz  



 S. 13 

 

Heilige Messe z. Valentinstag m. Paarsegnung 
Pfr. Kröpfl u. Tatjana Hämmerle Pastoralreferentin  

Ihr seid verliebt, verlobt oder schon verheiratet? Ihr 
wollt eure Liebe (wieder) unter den Segen Gottes 
stellen? Dann seid ihr ganz herzlich eingeladen,  
eure Beziehung und euren gemeinsamen Weg zu 
feiern!  

Am Samstag, den 14. Februar feiern wir um  
18:30 Uhr in St. Michael einen besonders gestalte-
ten Gottesdienst. Jedes Paar kann sich den Segen 
Gottes einzeln zusprechen lassen. Herzliche Einla-
dung auch an alle Alleinstehenden, deren Partner 
verhindert, krank oder verstorben ist. 

 

 
Ökumenische Exerzitien im Alltag  
Thomas Tralmer, Pastoralreferent und Brigitte Weggel, ev. Pfarrerin. 

Die Impulse der vier Wochen laden ein,  
„WAGEMUT“ zu zeigen. Jeder persönlich und miteinander wol-
len wir durch die Fastenzeit gehen – mit Bibelstellen, Gedanken, 
Körperübungen. 

Folgende Stationen laden uns dazu ein: Mut beginnt mit  
Träumen - Grund zum Mut – Zumutung - Mutig aus dem  
Glauben leben - Mutig weiter 

Wir freuen uns, wenn sie mutig dabei sind: Treffen 26.2. / 5.3. / 
12.3. / 19.3. / 26.3. immer Donnerstag um 19.30 Uhr kath. Ju-
gendheim, Pfarrweg 2, Peiting, Unkosten: 6,00 €  

Veranstalter: PV-Peiting-Hohenpeißenberg und Evang.-Luth. Pfarramt Peiting  

Weitere Informationen die Anmeldung finden Sie in den ausliegenden Flyern  
in den Kirchen.  

Anmeldung bitte bis 24. Februar an:  
Katholische Pfarrei Peiting, Pfarrweg 1, 86971 Peiting  
St-michael.peiting@erzbistum-muenchen.de  
Tel. 08861/ 930910 
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30 Jahre St. Michaelsbruderschaft Peiting 
Wolfgang Turansky, Vorstand  
 

Am Bruderschaftstag, Sonntag, 8. März 2026 werden wieder neue Mitglieder in die  
St. Michaelsbruderschaft aufgenommen. Die Gebetsgemeinschaft von Männern und  
Frauen pflegt ein aktives kirchliches Leben zu Ehren des Pfarrpatrons, des Hl. Erzengels 
Michael, die das Gebet und Werke der Barmherzigkeit zum Ziel hat. Die Peitinger  
St. Michaelsbruderschaft steht in der Tradition und in der Verbindung mit der  
Erzbruderschaft von St. Michael-Berg am Laim in München. Mitglied kann jeder getaufte 
und gefirmte Christ werden, der sich mit den Anliegen der Bruderschaft verbindet. Weitere 
Informationen im Internet unter PV Peiting-Hohenpeißenberg – Gruppen und Verbände – 
St. Michaelsbruderschaft. Interessenten möchten sich bitte beim Vorsitzenden, Wolfgang 
Turansky, Tel. 59181 oder im Pfarrbüro melden. Pfarrer und Präses Dr. Robert Kröpfl 
 
 

 
 
Jetzt neu! Der Pfarrverband im WhatsApp Kanal! 
Kathrin Velebny, Pfarrsekretärin 

Unser Pfarrverband St. Michael Peiting und Auferstehung 
des Herrn Hohenpeißenberg ist ab sofort mit einem eige-
nen WhatsApp-Kanal vertreten. 
 
Wir freuen uns sehr, wenn uns viele Gemeindemitglieder 
folgen! Über den WhatsApp-Kanal informieren wir regel-
mäßig und aktuell über 
        •       Veranstaltungen und besondere Anlässe 
        •       Konzerte und kulturelle Angebote 
        •       Familien- und Kindergottesdienste 
        •       Neuigkeiten aus unserem Pfarrverband 
So möchten wir unseren Pfarrverband näher vorstellen 
und Sie schnell und unkompliziert auf dem Laufenden  
halten. Schauen Sie vorbei, abonnieren Sie unseren 

WhatsApp-Kanal und bleiben Sie mit uns verbunden! 
 
Ihr Pfarrverband St. Michael Peiting & Auferstehung des Herrn Hohenpeißenberg 
So finden sie den Kanal: entweder per Link oder per QR-Code (siehe oben) 
https://whatsapp.com/channel/0029Vb7KIZrGzzKY6tlVaW3I 
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Vergelt´s Gott für Ihr Kirchgeld & Ihre Caritasspende 
Melanie Sanktjohanser, Verwaltungsleitung 

Auch in diesem Jahr ist es uns ein Anliegen, Ihnen herzlich für die Gabe des Kirchgeldes 
und der Caritasspende zu danken und Ihnen allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“! zu sagen.  

Das Kirchgeld und auch Ihre Caritasspende sind für unsere Ausgaben sowie für die  
Unterstützung bedürftiger Menschen vor Ort ein wichtiger Beitrag und gibt uns daher mehr 
Gestaltungsspielraum. In diesem Jahr konnten wir im Pfarrverband 22.540,93 € an Caritas 
Spenden, 7.328,10 € an Kirchgeld verbuchen. Dieses Ergebnis ist nicht nur in finanzieller 
Hinsicht erfreulich, es spiegelt auch die hohe Wertschätzung, die Sie unserer Arbeit in den 
Pfarreien entgegenbringen, wider. 

Ihr Pastoralteam und die Kirchenverwaltungen des Pfarrverbandes 

 
Wir suchen Dich!!!  
Ehrenamtlicher Caritas u. Kirchgeld- Austräger  
Kathrin Velebny, Pfarrsekretärin 

Was ist Deine Aufgabe als Ehrenamtlicher Caritas und Kirchgeld- Austräger? 
 

2-mal im Jahr müssten die Caritas-Briefe ausgetragen werden. Einmal im Frühjahr  
(ca. März) und einmal im Herbst (September/Oktober). Das Kirchgeldkuvert wird Mitte des 
Jahres ausgeteilt Juni / Juli.  Sie werden vorher angerufen, dass die Briefe und Kuverts 
zum Verteilen im Pfarrbüro abgeholt werden können.  
 
Wir suchen aktuell für die Straßen ehrenamtliche Austräger:  
 
Großes Gebiet ca. 180 Briefe:                          Außen Gebiet: 
Alfons-Peter-Straße      Moosweg und Hausen  
Dammstraße      Hohenbrand und Winterleiten  
Hubertusweg       
Klausenweg       
Lorystraße  
Uhrerskreuzweg 
Sparkassenplatz 
Raiffeisenweg 
 
Bei näheren Informationen und Interesse bitte im Pfarrbüro bei Kathrin Velebny melden.  
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Kinderbibeltag – Echt stark, dieser Jesus! 
Thomas Tralmer und Tatjana Hämmerle (Pastoralreferenten) mit Evangelischer Kirche 

Der Einladung zum ökumenischen Kinderbibeltag folgten 
auch in diesem Jahr wieder 80 Kinder aus Peiting, 
Hohenpeißenberg und sogar aus Bad Kohlgrub. Wir trafen 
uns gemeinsam im Pfarrsaal zum Singen, Beten und 
Theaterschauen. Miriam Maier, Julia Kees, Magdalena 
Brennauer, Magdalena Grössler, Simon Wörzhofer und 
Rasso Barnsteiner zeigten uns eindrucksvoll die Geschichte 
von Jakob, der gelähmt war und nicht mehr laufen konnte 
und viel Spott ertragen musste, und seinen vier Freunden. 
Die überlegten fieberhaft, wie sie Jakob helfen können, damit 
es ihm besser geht. Sie hörten von Jesus und hatten die 
Idee, Jakob zu ihm zu bringen, aber es waren so viele 
Menschen vor dem Haus, in dem Jesus zu Gast war, dass 
kein Durchkommen war. Kurzerhand kletterten die vier mit Jakob aufs Dach und ließen ihn 
auf seiner Trage hinunter. Jesus zeigte sich beeindruckt von der Stärke der Freunde und 
heilte Jakob, der wieder gehen konnte – echt stark, dieser Jesus! Er zeigte Liebe, 
Vergebung und echte Hilfe für Jakob.   In den Kleingruppen haben wir uns zunächst in 
Jakob und seine Gefühlswelt hineinversetzt und überlegt, was Jakob gut und könnte. In der 
zweiten Einheit ging es darum, was uns heute so wie Jesus stark machen kann und die 
Kinder hatten viele Einfälle: Freundschaft, Liebe, Mut, Beten und Vertrauen. Wir können 
stark für andere sein, wenn wir ihnen zuhören, trösten, helfen, 
vergeben und mitspielen lassen. Jesus stärkt uns dafür den Rücken.    
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Vorbereitungsteam, alle 
Helferinnen und Helfer und die Gruppenleiter:innen sowie Rosmarie 
Thiel, die das Essen wieder so liebevoll zubereitet hat 
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Weihnachtspäckchen-Aktion 2025 
Familien helfen Familien 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender und Helfer. 

Über 1790 liebevoll zusammengestellte Weihnachtspäckchen  
wurden in ca. 35 Gemeinden im Rahmen der diesjährigen  
Weihnachtspäckchen-Aktion gespendet und in Steingaden-
Kellershof in einen Lastzug verladen und dann wie letztes Jahr in 
den Südwesten Rumäniens in die Region Dolj und Gorj gebracht.  

Dort übernimmt das Rote Kreuz die Verteilung der Päckchen in den 
Landgemeinden in Kinderheimen und die ärmsten Familien und Kinder, die besonders im 
Winter existenzielle Not leiden.  

In einem Dankbrief, der uns nach der Verteilung der Päckchen aus Rumänien erreichte, 
heißt es: „Wir sind zutiefst bewegt von Ihrer großen Hilfsbereitschaft. Ihre wertvolle  
Unterstützung erreicht Menschen in Rumänien, die täglich mit Armut, sorge und vielen 
Entbehrungen leben müssen. Die enorme Zahl an Lebensmittel- und Weihnachtspaketen, 
die Sie zusammengestellt haben, bringt diesen Familien neue Hoffnung. Für viele von 
ihnen ist Ihre Hilfe ein Lichtblick in einem sehr schweren Alltag und ein Zeichen, dass sie 
nicht allein gelassen werden.“  

Diesen Dank möchten wir an alle Spender und Helfer weitergeben! 

Möge die Freude der Beschenkten auch in Ihrem Herzen sein! 

Herzlichen Dank auch für die großherzigen Geldspenden und die Unterstützung unserer 
weiteren Projekte: Schulspeisung in Malawi und Südsudan und Ziegen für Ruanda.  
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Konzert mit geistlichen Impulsen zum Fest der Heili-
gen Cäcilia! Am Samstag, den 22. November 2025 in 
der Kirche St. Michael in Peiting 
Bernadette Schelle, Schriftführerin Kirchenchor   

An diesem Abend füllte ein zahlreiches und aufmerksames Publikum die Kirche  
St. Michael. Dieses Jahr wurde anstatt des alljährlichen Festgottesdienstes mit Orchester-
messe ein geistliches Konzert aufgeführt, das vom Peitinger Kirchenchor und hervorragen-
den Musikern gestaltet wurde. Die Mischung aus Chorgesang, Instrumentalensembles und 
Orgel, sowie die geistlichen Impulse unseres Pfarrers Dr. Robert Kröpfl verlieh dem  
Programm eine vielschichtige Tiefe. 

Das Blechbläserquartett (Marcus Graf, Philipp Berchtold, Xaver Barnsteiner, Korbinian 
Oswald) eröffnete den Abend mit einer prägnanten, leuchtenden Fanfare von Jaques  
Nicolas Lemmens. Im Zusammenspiel mit der Orgel (Franz Schnieringer) folgten Werke 
von Giovanni Battista Bounamente, André Campra und Johann Pachelbel. Das  
Klarinettentrio (Elena Häuserer, Sascha Schmaußer, Franziska Ettmüller) startete mit  
einem lebhaften, energischen 1. Satz Allegro aus Conertino von Franz Josef Joue Weijers. 
Gefolgt vom warmen Klängen 2. Satz Andantino des gleichen Komponisten, die alle  
Zuhörer in den Bann zog.   Das Vivaldi-Ensemble (Helmut Spindler, Sarah Schuster,  
Sabine Neumann, Thomas Maurer) und Franz Schnieringer an der Truhenorgel spielten 
Kompositionen von Arcangelo Corelli. Außerdem begleiteten sie den Chor bei der Kantate 
„Der Herr ist mit mir“ von Dietrich Buxtehude. Der Kirchenchor und das Vokalensemble 
(Mitglieder des Chores und Solisten) brachten Werke von Halmos Làszlo, Marco Frisina, 
Orlando di Lasso und Dietrich Buxtehude zu Gehör. 
 

Im Rahmen dieses Konzerts wurden langjährige Chorsängerinnen für ihr tatkräftiges 
Engagement geehrt: 

 

 
Monika Wagner für 15 Jahre 
Gerda Turansky für 25 Jahre 
Ulrike Limmer für 25 Jahre 
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Zum Abschluss des 
Konzertes wurden die 
Besucherinnen und  
Besucher um Spenden 
für einen guten Zweck 
und Kirchenmusik  
gebeten. Dank derer  
Unterstützung konnten 
insgesamt 1.500,00 € 
gesammelt werden.  
Davon ging die Hälfte an 
die Tafel Schongau/ 

Peiting und die andere Hälfte wird für die Kirchenmusik verwendet. Herzlichen Dank für die  
großzügige Spenden.  

Großes Lob für ihr Engagement, die professionelle Organisation, Planung und  
Zusatzproben gab es für unsere Kirchenmusikerin und Chorleiterin Annette Müller.  
Ihr Einsatz hat dieses Konzert zu etwas Besonderem gemacht.  Vielen Dank dafür! 

 

 
Adventsbasteln der KAB  

Anneliese Schropp, Schriftführerin KAB  

Die Verantwortlichen des KAB-
Adventsbasteln Ursula Felsmann (links) 
und Brigitte Auhorn (rechts) mit Pfarrsek-
retärin Kathrin Velebny gestalteten den 
Pfarrsaal zur ansprechenden Verkaufsflä-
che für Adventskränze, Gestecke, Schlau-
fen, Türkränze und diverse Deko-Artikel. 
Der Verkauf erbrachte einen Erlös von  
1.600,00 €. Somit konnten die Hauner-
sche Kinderklinik in München, der ASB 
e.V. Wünschewagen in Kaufbeuren, das 
Kinderhospiz in Bad Grönenbach und das 

Kinderhospiz in Polling mit jeweils 400,00 € unterstützt werden. Die Vorstandschaft der 
KAB Peiting bedankt sich bei allen, die uns bei der Durchführung dieser Aktion geholfen 
haben, bei den Spendern des Grünguts und bei allen Käufern. 
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Rorate in Hohenpeißenberg  
Pfr. Kröpfl  

In jeder Pfarrei gibt es feste  
Bräuche, die das Kirchenjahr  
bereichern und strukturieren.  
Besonders schön empfinde ich es 
als Pfarrer, dass es in beiden  
Pfarreien unseres Pfarrverbandes 
die Tradition des „Bergwerksrorate“ 
gibt. Ein herzliches Vergelt’s Gott an 
die Knappenvereine, die durch Ihr 
Ehrengeleit mit Fahnenabordnung 
den Gottesdienst bereichern.  
Vielen Dank auch an die beiden 
Knappschaftskapellen, die jeweils 

die musikalische Gestaltung übernehmen. Möge uns die hl. Barbara auch in Zukunft mit  
ihrem Schutz zur Seite stehen. 

 

 

Weihnachtliche Einstimmung in der Wallfahrtskirche 
Pfr. Kröpfl  

Auch in diesem Jahr ließ es sich der  
bekannte Schauspieler Dieter Fischer, 
Schirmherr des Pollinger Hospizes, nicht 
nehmen, die „Heilige Nacht“ von Ludwig 
Thoma gleich zweimal zu lesen.  Seine 
Schauspielkollegin Maria Burkhart unter-
stützte ihn dabei. An beiden Terminen war 
die Wallfahrtskirche mit jeweils 280 Karten 
gesteckt voll. Beiden gelang es, die  
Zuhörerschaft durch die Botschaft der  

Geschichte auf das weihnachtliche Geschehen einzustimmen. Die Frage, ob wir Platz für 
die Heilige Familie hätten, haben sie jedem Hörer mit auf den weihnachtlichen  
Vorbereitungsweg gegeben.  



 S. 21 

 

Fahrt nach Dießen zum Marien Münster und ins  
Krippenmuseum 
Karin Stoß, Kath. Frauenbund Hpbg.  

Am Samstag, den 10. Januar 2026 machten sich  
26 Hohenpeißenberger mit Privatautos auf den Weg 
nach Dießen, um das Marien Münster zu besichtigen. 
Pastoralreferent Nikolaus Matosevic führte die Besucher 
durch das Münster Mariä Himmelfahrt. Beeindruckend 
war vor allem, dass das Altarbild gewechselt werden 
kann und fast 400 Engel zu sehen sind. Auch die  
28 Heiligen und Seligen, die sich um Christus scharen 

und den „Dießner Himmel“ bilden, wurden benannt.  
Anschließend konnte noch die Winterkirche besichtigt 
werden, die mit ihrer Einfachheit besticht.                                                                                                             
Danach ging es in den 2. Stock zum Pfarrmuseum, in 
dem auch die Krippen ausgestellt sind. 200 Darstellun-
gen von der Geburt Jesu aus zwei Jahrhunderten und 
aus vielen Ländern der Erde wurden besichtigt.  
Besonders die große Krippe ganz aus Papier wurde 
von allen bestaunt. Nach zwei Stunden ging es nach  
Raisting, um den Ausflug kulinarisch ausklingen zu lassen. 

                                                                                                                                         

Adventfeier für Seniorinnen und Senioren 
Karin Stoß, Kath. Frauenbund Hpbg.  

Ein neuer Name verringert die Hemmschwelle. Kranken-
gottesdienst wurde er vorher genannt, doch viele fühlten 
sich nicht angesprochen. „So krank bin ich doch gar nicht, 
dass ich da teilnehmen würde,“ war z.B. ein Argument.  
Am Dienstag, 09.12.2025 fand nun der Adventgottesdienst 
für Seniorinnen und Senioren statt. 30 Besucher folgten der 
Einladung und feierten, im Pfarrsaal in Hohenpeißenberg 

mit dem Pastoralreferenten Thomas Tralmer, der allen den Segen spendete, den Gottes-

dienst. Ein schöner Abschluss war das gemütliche Zusammensein in adventlicher  

Stimmung, bei Punsch, Kaffee und Kuchen. Das Wichtigste für alle ist jedoch, das Ge-
spräch miteinander, sich Zeit nehmen und Zeit schenken. Das ist es, was die Frauen und 
Männer an diesen Treffen schätzen und im Herzen mit nach Hause nehmen.  

Christa Soder  
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Adventfeier des kat. Frauenbundes Hpbg.   
Karin Stoß, Kath. Frauenbund Hpbg..  

Drei Kerzen am Adventkranz  
erloschen, es waren die Kerzen des 
Friedens, des Glaubens und der  
Liebe. Alle drei beklagten, ihr Sinn sei 
verloren gegangen. Da sprach die 
vierte Kerze: „Mein Licht brennt,  
solange ich brenne, können auch die 
anderen drei Kerzen wieder  

angezündet werden. Ich heiße Hoffnung.“ Mit diesem Sinnbild wurde die weihnachtliche 
Feier des Frauenbundes eröffnet.   

Fini Strobl erzählte Geschichten vom Demelhof aus ihrer Kindheit.  Erinnerungen an die 
aufregende Zeit des Nikolausbesuchs. Die besondere Vorbereitung auf Weihnachten. Das 
Platzerl backen in der Familie, wofür man damals noch Lebensmittel lange im Voraus  
horten musste. Eine Wanderung in der Dunkelheit, ausgerüstet mit einer Petroleumlampe, 
zum Engelamt auf dem Hohenpeißenberg und anschließendem Schulbesuch am Samstag 
und vieles mehr.  Bei den vielen Besucherinnen wurden da Erinnerungen wach, welche bei 
dem anschließenden gemütlichen Punsch und der Kaffeerunde angeregt ausgetauscht 
wurden. Ein örtliches Musik Ensemble untermalte die Feier mit weihnachtlichen Klängen 
und gemeinsam wurden  
Weihnachtslieder gesungen. Für 
die Aktion Sternstunden des bayri-
schen Rundfunks, machte sich  
Fr. Döhner stark. Sie erzählte aus 
eigener Erfahrung und der Zielset-
zung des Vereins und bot an, am 
heutigen Nachmittag zu sammeln und am folgenden Spendentag, im Namen des kath. 
Frauenbundes Hohenpeißenberg diese zu überbringen. Die Spendenbereitschaft war groß, 
es kamen über 500 Euro zusammen.  

Mit Zufriedenheit im Herzen, Berührungen in der Seele und Achtsamkeit für die Menschen 
um uns herum, machten sich die Besucher auf den Heimweg. 
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Durch den Advent mit den Familiengottesdiensten 
Thomas Tralmer, Tatjana Hämmerle, Juliane Schmelz, Helena Hauptmann, Pastoralteam, Kiki- und Famgo-Team 
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Weihnachtsweg  
Pastoralteam + Kiki- und Famgo-Team und evangelischer Kirche 

Ein paar Eindrücke vom Weihnachtsweg 2025, an dem sich ca. 500 Menschen bei kaltem 

Wetter und Schnee auf den Weg gemacht haben. Herzlichen Dank an alle Familien, Kinder 

und Mitwirkenden für ihr Engagement!!! 
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Christkindlewiaga 
Thomas Tralmer, Pastoralreferent 

50 Ministranten haben sich wieder 4 Tage 
auf dem Weg gemacht, um den Segen des 
Christkindes zu den Menschen zu bringen. 
Bei kaltem, aber trockenem Wetter waren 
sie unterwegs und so können sie, durch die 
großzügigen Spenden, in Höhe von knapp 
14.000 €, wieder Menschen in Not helfen. 
Herzlichen Dank an alle, die unseren 
Christkindlwiaga, die Türen geöffnet 
haben und Geld für folgende Projekte  
spendeten: Karibu, Brücke zu Straßenkin-
dern, Sr. Paula Straub, Familien helfen  
Familie und SOS-Kinderdorf. 

Am letzten Tag kamen alle Ministranten 
zum gemeinsamen Abschluss in den 
Pfarrsaal. Bei schmackhaften Suppen wurden die Erlebnisse auf dem Weg noch  
eingehend besprochen.  

Herzlichen Dank an alle Ministranten, Fahrdienste und Eltern, die eine Verköstigung  
übernahmen.   

 
Kindersegnung im Pfarrverband  
Thomas Tralmer, Pastoralreferent 

Eine warme kuschlige Decke – wer freut sich da nicht darüber, wenn es kalt und ungemüt-
lich ist. Dann kann ich mich einhüllen, umhüllen oder zudecken. In der Bibel spricht das 
Buch Jesus Sirach davon, dass die „Mutter die Kälte nicht fürchtet, weil sie vorsorgt und 
warme Decken hat.“ 

Gut wer vorsorgt – das haben wir auch in der Kindersegnung gemacht, indem wir den  
Segen Gottes den Kindern zugesprochen haben. Damit Gott seine schützende Hand wie 
eine Decke um jeden legt und die Kinder und Familien durch das Jahr begleitet.  

Als Erinnerung hat jede Familie eine kleine Decke mit Segensspruch mitbekommen.  
Anschließend ging es noch in den Pfarrsaal, wo bei Kaba, Kaffee und Kuchen der  
Nachmittag gemütlich ausklingen konnte. Herzlichen Dank an das Familiengottesdienst-
team und den PGR für leckeren Kuchen und die Bewirtung. 
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Wieder Spendenrekord! Sternsinger sammeln  
Rekordsumme in Hohenpeißenberg  
Tatjana Hämmerle, Helena Hauptmann und Sabrina Resch  

27 Sternsinger, 11 Begleiter:innen und über 6.500 € – das ist die Bilanz der diesjährigen 
Sternsingeraktion 2026 in Hohenpeißenberg. Mit viel Freude haben unsere Sternsinger 
den Segen Gottes nach dem Aussendungsgottesdienst, der musikalisch von den  
Singphonikern gestaltet wurde, zu den Menschen gebracht und Geld für das Kindermissi-
onswerk unter dem Motto „Schule statt Fabrik“ gesammelt. Eine echte Aktion von Kindern 
für Kinder. Mit Pizza und Kinderpunsch stärkten sich die Königinnen und Könige in der  
Mittagspause, bevor sie bei den eisigen Temperaturen wieder durch die Straßen zogen. 
Und der Berg an Süßigkeiten, den die Hohenpeißenberger den Sternsingern mitgegeben 
haben, reicht auch für ein paar Wochen – wenn nicht gar Monate! 

An dieser Stelle ein herzliches Vergelt´s Gott für die Spenden und dass Sie den  
Sternsingern die Türen geöffnet haben! Und Dankeschön an alle, die es möglich gemacht 
haben, dass wir die Aktion in diesem Jahr wieder durchführen konnten. Danke auch an 
euch Sternsinger – ohne euch wäre die Welt nur halb so bunt und fröhlich! 
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Verabschiedung Peitinger Sänger und Unteregger 
Stubnmusi  
Pfr. Kröpfl  

Über 45 Jahre gehörten die Peitinger Sänger und 
die Unteregger Stubnmusi zum festen Bestandteil 
der Peitinger Musik- und Gesangswelt. In dieser 
Zeit haben sie unzählige Gottesdienste durch ihr 
Musizieren und mit ihren feinen Gesängen  
bereichert. Egal, ob es sich um fröhliche und  
feierliche Momente handelt, oder ob man sich von 
einem lieben Menschen verabschieden musste.  
Dafür möchte ich allen im Namen der Pfarrei  
St. Michael in Peiting ein herzliches und aufrichtiges 
Vergelt’s Gott aussprechen! 

 

Dreikönigsingen in der Wallfahrtskirche 2026 
Rudi Hochenauer 

Das diesjährige Dreikönigssingen war wieder 
ein besonderer Genuss zu Ende der  
Weihnachtszeit. Beteiligt waren die Forster 
Bläser, der Scherpenberger Familienchor, an 
der Orgel Rasso Barnsteiner und der Deuten-
hauser Viergsang mit Sprecher Klaus Gast. 
Gleich nach dem Glockenläuten und der  
Begrüßung durch Thomas Dorsch kamen die 
Sternsinger in die Kirche und sagten ihren 
Sternsingerspruch auf. Die Gruppen kamen 

mehrmals zu ihrem Einsatz und boten von weihnachtlicher bis zu moderner Musik ihr Kön-
nen dar. Zwischendurch erzählte noch Klaus Gast etwas über die Sternsinger, welche 
schon vor einigen Hundert Jahren in der Region um Weilheim wirkten.  Leider muss man 
feststellen, dass 90 Minuten für diese Veranstaltung zu lange war, die kalten Außentempe-
raturen der Tage vor Hl. Dreikönig haben sich bis in die Kirche verlagert, die elektrische 
Stuhlheizung konnte das nicht wettmachen und entsprechend viele Besucher verließen die 
Veranstaltung vor dem offiziellen Ende. Der Erlös der Veranstaltung war für den Förder-
verein Freunde der Wallfahrtskirche bestimmt. Der Förderverein bedankt sich bei allen 
Spendern mit einem „Vergelt`s Gott“ 
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Öffnungszeiten der Pfarrbüros  
 
St. Michael Peiting 
Pfarrweg 1, 86971 Peiting 
Tel. 08861 / 930910 
E-Mail: st-michael.peiting@ebmuc.de 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag     08:30 –11:30 

Donnerstag                        14:30 –17:30 (außer in den Schulferien) 
 

Am Mittwoch ist das Büro in Peiting geschlossen. 
 

Auferstehung des Herrn Hohenpeißenberg  
Bahnhofstraße 5, 82383 Hohenpeißenberg 
Tel. 08805/92010 
E-Mail: Auferstehung-des-Herrn.Hohenpeissenberg@ebmuc.de 

Mittwoch                08:30 – 11:30 

Donnerstag          14:30 – 17:30 (außer in den Schulferien) 
 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie jederzeit einen Seelsorger auf dem  
Notfall-Handy (0176/34 38 24 06). 

 
Erreichbarkeit unserer Seelsorger  
Pfarrer Dr. Robert Kröpfl   08861 / 930910 
Pastoralreferent Thomas Tralmer  0162 / 578 60 16 
Pastoralreferentin Tatjana Hämmerle  08861 / 93091-17 
 
Erreichbarkeit des Präventionsteams 
Juliane Schmelz    JuSchmelz@rl-ebmuc.de 
Thomas Tralmer    ttralmer@ebmuc.de oder 08861/93091-13 
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